
 

Nicht nur kuscheln in Sillian  
Die Koalition fährt zu ihrer ersten Klausur nach Osttirol. Bei 

Steuerreform und Kassensanierung gibt es noch Debatten. 

Tirol will ein Ja zum Brennertunnel.  

Von Wolfgang Sablatnig 
--------------------------------- 

Sillian, Wien - Weg aus 
Wien in die 

Bundesländer - so hat es 

sich die neue Koalition in 

ihrem 

Regierungsprogramm 

vorgenommen. Für ihre 
erste Klausur heute und 
morgen haben Kanzler 
Werner Faymann (SPÖ) 
und sein Vize Josef Pröll 
(ÖVP) daher Osttirol 
ausgesucht - auch wenn die 
lange Anreise in Wien für 
manches Kopfschütteln 
gesorgt hat. 

 
Bei der Klausur wollen die Minister nicht nur kuscheln, wie es der Koalition so 
gerne nachgesagt wird. Bei der Steuerreform sind noch kleinere Punkte offen. 
Und auch die Frage, wie die Krankenkassen saniert werden sollen, 

dürfte noch für Diskussionen sorgen. 

 
Vorgesehen ist aber auch eine gemeinsame Sitzung mit der Tiroler 
Landesregierung. Landeshauptmann Günther Platter (ÖVP) hat für dieses 
Treffen schon vorab klargestellt, was Tirol von der Koalition in Wien fordert: 
ein klares Bekenntnis zum Brennerbasistunnel samt entsprechender 

Finanzierungszusage sowie einen rascheren Ausbau der Wasserkraft 

„Energie ist die Zukunftsfrage, der Ausbau der heimischen Ressource 
Wasserkraft muss daher stärker forciert werden. Die Wasserkraft ist unser 
Kapital für die Zukunft", betonte der LH gegenüber der TT. 

Die Bundesregierung mit Werner Faymann  
und Josef Pröll an der Spitze tagt am Fuß der  
Burg Heinfels in Osttirol. Bild: AP/Zak 

8.2.2009 

Page 1 of 1tt.com - Home » Nicht nur kuscheln in Sillian

16.02.2009http://tt.com/tt/home/story.csp?cid=3489015&sid=57&fid=21


